
Besuch vom
Eichhörnchen
Herbstimpression aus Neu-
enkirchen-Vörden: Dieses
Bild ist am Riedenweg ent-
standen. „Es besuchen uns
nämlich regelmäßig zwei
Eichhörnchen. Zufällig hatte
ich an dem Tag meine Ka-
mera zur Hand“, berichtet
OM-Wochenblatt-Leserin
Sabrina Kramer.
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M Kurz notiert

Schilddrüse im
Mittelpunkt
Damme. Am Mittwoch (13.
Oktober) steht die Schilddrüse
im Mittelpunkt eines Vortrags
von Gustav Peters, Chefarzt der
Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie am Dammer
Krankenhaus und Ärztlicher Di-
rektor. Der Experte erläutert laut
Pressemitteilung des Dammer
Krankenhauses St. Elisabeth,
wie die Schilddrüse funktio-
niert, wie man als Patient Stö-
rungen bemerkt und wie diese
diagnostiziert werden. Veran-
staltungsort ist die Scheune Lei-
ber in Damme, Beginn ist um
18 Uhr. Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenlos, aber
nur für vollständig Geimpfte,
Genesene oder Besucher mit ei-
nem aktuellen negativen Coro-
na-Testmöglich (3-G-Regel). Ein

entsprechender Nachweis ist
mitzubringen, ebenso ein
Mund-Nasen-Schutz. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt und ei-
ne Anmeldung erforderlich – te-
lefonisch von 8 bis 12.30 Uhr un-
ter der Nummer 05491/60207
oder per E-Mail an die Adresse
c.bockhorst@krankenhaus-
damme.de.

Hospizverein
stellt sich vor
Neuenkirchen. Am Montag
(11. Oktober) um 18 Uhr, stel-
len Mitglieder des Dammer
Hospizvereins ihre ehrenamtli-
che Arbeit in der Apostelkirche,
Kirchgasse 3, in Neuenkirchen
allen Interessierten vor. Das
Team um Peter Rörsch wird
Einblicke in die Ziele und Tä-
tigkeiten des Vereins geben.

Referiert: Chefarzt Gustav
Peters.
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Rad und Radwelle sind neu gefertigt
DieWassermühle Höltermann in Damme ist nach Sanierung wieder für die Öffentlichkeit freigegeben
Damme. In einer kleinen Feier-
stunde wurde nun die Wasser-
mühle Höltermann nach abge-
schlossener Sanierungoffiziell für
die Öffentlichkeit freigegeben.
Die Sanierungsarbeiten um-

fassten die Fertigung eines neues
Wasserrades und einer neuen
Wasserradwelle, erläuterte Müh-
lenwart Dr. Alfred Lindner, der
die Mühle für den Heimat- und
Verschönerungsverein betreut.
Die Fachleute hätten geraten, die
Wasserradwelle nicht ausHolz zu
fertigen, sondern aus Metall.
Auch die Schaufeln des Wasser-
rades wurden aus Metall gefer-
tigt.
Das entspreche zwar nicht dem

Urzustand, sei aber günstiger, da
eine Wasserradwelle aus Holz
vermutlich eher ausgetauscht
werden müsse, so Lindner wei-
ter. Wichtig sei, dass die Mühle
nun wieder in Betrieb gezeigt
werden könne.
Dammes Bürgermeister Gerd

Muhle, Landrat Herbert Winkel
sowie die Vertreter des Zweck-
verbandes und des Heimat- und
Verschönerungsvereins begrüß-
ten, dass die Mühle nun wieder

als ein touristisches Highlight für
Besucher offensteht.
Einen großen Dank sprachen

die Verantwortlichen der Familie
Höltermann aus. Die Familie, in
deren Eigentum sich die Mühle
befindet, pflegt dasAreal rundum
die Mühle und erlaubt Besu-
cherndenZugang zurMühleüber

das Gelände ihres landwirtschaft-
lichen Betriebes.
Die Sanierungsarbeiten wur-

den Mitte September des ver-
gangenen Jahres begonnen und
waren im Juni dieses Jahres fer-
tiggestellt. Die Finanzierung er-
folgte zur Hälfte durch den
Zweckverband Dammer Berge

und die Stadt Damme. Die ande-
re Hälfte kam über ein Leader-
Programm im Rahmen des
Handlungsfeldes Umwelt- und
Ressourcenschutz. In Kürze wer-
de eine Tafel aufgestellt, auf der
zum Thema Wasserkraft infor-
miert werde, erklärte Roman
Fehler, Klimaschutzmanager der

Stadt Damme. Das Potenzial der
Wasserkraft, früher zum Mahlen
des Getreides genutzt und heute
zur Erzeugung von Strom, werde
erläutert und habe somit auch ei-
nen pädagogischen Ansatz.
Die Arbeiten wurden von der

Firma Vaags Molenwerken aus
den Niederlanden durchgeführt.

Ortstermin: Zusammenkunft an derWassermühle Höltermann mit Vertretern der Stadt Damme, des Zweckverbandes Dammer Ber-
ge, der Leader-Geschäftsstelle und des Heimat- und Verschönerungsvereins. Foto: Stadt Damme

Di. bis Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr
Wochenende von 9.00 – 13.00 Uhr

LecKere BUFFeTS LADeN ZUM SchLeMMeN eIN

Frühstücken &
Brunchen

Schön Frühstücken geht auch außerhalb der

eigenen vierWände – gerade amWochenende,

wenn man mal wieder richtig Zeit und großen

Appetit, aber keine Lust zum Vorbereiten hat.

Viele Restaurants und Cafés in der Region bie-

ten aus diesem Grunde abwechslungsreiche

und reichhaltige Frühstücks- oder Brunch-

buffets an in gemütlichem Ambiente an.

Gönnen sie sich für einen guten Start ins

Wochenende dochmalwieder ein entspanntes

und unvergessliches Außer-Haus-Frühstück zu

zweit oder mit der gesamten Familie.

Diese und weitere Sonderveröffentlichungen finden Sie unter

themenwelten.om-online.de
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– Anzeigensonderveröffentlichung –


